
 

25.02.2025: Aktion der Offenen Töpferwerkstatt 

 

 

Sabrina Wiesmann, die Leiterin vom Töpferkeller, schreibt  zu einem Feuerbrand, den einige 

Mitglieder der Offenen Töpferwerkstatt durchgeführt haben: 

 

Geschrühte (das ist der erste Brand von Zweien) Keramik wird in ein Bett von Spänen gelegt, 

unter anderem mit Salz bestreut, mit Spänen verdeckt. Die nächste Schicht besteht aus 

Stöcken, welche dann ordentlich zum Brennen gebracht und immer wieder nachgelegt  

werden. Ziel ist es eine Glut zu entwickeln, welche sich über Tage durch die Späne frisst und 

somit die Keramik einbrennt. 

Es entstehen wunderbare Effekte, die beim letzten Schritt des Waschens und Polierens zur 

Geltung kommen. 

 

Auf den nächsten Seiten folgen Bilder vom Feuerbrand: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



  
  

  

  

  

  



  
  

  

  

  

  
 

 

Und hier noch die Ergebnisse: 

 



  
  

  

  

  

  
 


